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„Sternenzauber“ und „Wundergarten“
Stadt Elsdorf übernimmt katholische Kitas in Oberembt und Niederembt -
sommerliche Eröffnungsfeier sorgt für viel Freude
Zwei große Sommerfeste als
Startschuss: die Kindergärten in
Oberembt und Niederembt wer-
den ab sofort von der Stadt Els-

dorf geführt. Zuvor hatte die Ka-
tholische Kirche mitgeteilt, dass
sie zum neuen Kindergartenjahr
nicht mehr als Träger bereit-

steht. In nur wenigen Monaten
hatte die Stadtverwaltung
daraufhin die umfangreiche
Übernahme organisiert, um die

Kita-Plätze für Kinder und El-
tern zu erhalten.

Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6Fortsetzung auf Seite 6

Mit einem Sommerfest feierte die Niederembter Kita „Sternenzauber“Mit einem Sommerfest feierte die Niederembter Kita „Sternenzauber“Mit einem Sommerfest feierte die Niederembter Kita „Sternenzauber“Mit einem Sommerfest feierte die Niederembter Kita „Sternenzauber“Mit einem Sommerfest feierte die Niederembter Kita „Sternenzauber“
die Wiedereröffnung.die Wiedereröffnung.die Wiedereröffnung.die Wiedereröffnung.die Wiedereröffnung.
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Stadt Elsdorf
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung

Elsdorf, 02.09.2024

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Amtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Gemäß § 48 Abs. 1 S. 4 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV.
NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Gesetz vom 29.09.2020 (GV.
NRW. S. 916) wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, dass der RatRatRatRatRat
der Stadt Elsdorfder Stadt Elsdorfder Stadt Elsdorfder Stadt Elsdorfder Stadt Elsdorf für

Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag,Dienstag, 10.09.2024, 10.09.2024, 10.09.2024, 10.09.2024, 10.09.2024, 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr 18:00 Uhr,,,,,

zu seiner SitzungSitzungSitzungSitzungSitzung im Sitzungssaal der Stadt Elsdorf, Gladbacher Str.
111, 50189 Elsdorf, eingeladen ist, um über die nachstehend aufge-
führte Tagesordnung zu beraten und zu beschließen:

Tagesordnung

A )A )A )A )A ) Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung

1. Kenntnisnahme der Niederschrift über die letzte Sitzung des Ra-
tes der Stadt Elsdorf vom 25.06.2024

2. Nachwahl zum Seniorenbeirat
3. Bereitstellung einer außerplanmäßigen Auszahlung für Grunder-

werb
4. Kostenrechnende Einrichtung „Straßenreinigung/Winterdienst“;

hier: Gebührenbedarfsberechnung für das Haushaltsjahr 2025
5. Kostenrechnende Einrichtung „Straßenreinigung/Winterdienst“;

hier: Satzung über die Straßenreinigung und die Erhebung von
Straßen-reinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebühren-
satzung) der Stadt Elsdorf

6. Kostenrechnende Einrichtung „Entsorgung von Grundstücksent-
wässerungs-anlagen“
hier: Gebührenbedarfsberechnung für das Haushaltsjahr 2025

7. Satzung über die Entsorgung des Inhaltes von Grundstücksent-
wässerungs- anlagen in der Stadt Elsdorf (Kleinkläranlagen, ab-
flusslose Gruben)
- Entsorgungssatzung -

8. Kostenrechnende Einrichtung „Abfallentsorgung;
hier: Gebührenbedarfsberechnung für das Haushaltsjahr 2025

9. Kostenrechnende Einrichtung „Abfallentsorgung“
hier: Satzung der Stadt Elsdorf über die Abfallentsorgungsgebüh-

ren 2025
10. Kostenrechnende Einrichtung „Abwasseranlage“

hier: Gebührenbedarfsberechnung für das Haushaltsjahr 2025
11. Satzung der Stadt Elsdorf über die Erhebung von Abwassergebüh-

ren und Aufwand- bzw. Kostenersatz für Grundstücksanschlüsse
für das Jahr 2025

12. Erlass einer Satzung zur Regelung der Nutzung und des Verhaltens
in den öffentlichen Parkanlagen der Stadt Elsdorf - Parkordnung

13. Entwurf Stellungnahme der Stadt Elsdorf zum Nahverkehrsplan
des Rhein-Erft-Kreises

14. Einwohnerfragestunde
15. Mitteilungen

15.1. Zuweisungsschlüssel - Schreiben an Regierungspräsidenten
15.2. Grundsteuerreform
15.3. Quartalsbericht für das 2. Quartal 2024
15.4. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung

(öffentlicher Teil)
16. Anfragen

B )B )B )B )B ) Nichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche SitzungNichtöffentliche Sitzung

17. Beteiligungsaufstockung der Energiepartner Elsdorf GmbH
18. Mitteilungen

18.1. Haushaltsplan 2024/2025;
hier: Genehmigung des Haushaltssicherungskonzeptes
sowie der Verringerung der allgemeinen Rücklage 2024/2025

18.2. Beschlusskontrolle aus vorangegangener Sitzung
(nichtöffentlicher Teil)

19. Anfragen
20. Festlegung der zu veröffentlichenden Beschlüsse aus der nichtöf-

fentlichen Sitzung

( Andreas Heller )
- Bürgermeister -

(Diese Bekanntmachung wird auch im Internet unter www.elsdorf.de;
Rubrik: Rathaus & Service -> Rathaus Service -> Amtliche Bekannt-
machungen, veröffentlicht)
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Solarstrom aus dem Tagebau
Kommunen am Tagebau Hambach investieren gemeinsam mit RWE in Erneuerbare Energien

87.000 Solarmodule, die Strom für 14.500 Haushalte produzieren, sind87.000 Solarmodule, die Strom für 14.500 Haushalte produzieren, sind87.000 Solarmodule, die Strom für 14.500 Haushalte produzieren, sind87.000 Solarmodule, die Strom für 14.500 Haushalte produzieren, sind87.000 Solarmodule, die Strom für 14.500 Haushalte produzieren, sind
in kürzester Zeit im Tagebau entstanden.in kürzester Zeit im Tagebau entstanden.in kürzester Zeit im Tagebau entstanden.in kürzester Zeit im Tagebau entstanden.in kürzester Zeit im Tagebau entstanden.

Die Bürgermeister der sechs Tagebau-Hambach-Kommunen sowie RWE-Vertreter/innen gaben den Start-Die Bürgermeister der sechs Tagebau-Hambach-Kommunen sowie RWE-Vertreter/innen gaben den Start-Die Bürgermeister der sechs Tagebau-Hambach-Kommunen sowie RWE-Vertreter/innen gaben den Start-Die Bürgermeister der sechs Tagebau-Hambach-Kommunen sowie RWE-Vertreter/innen gaben den Start-Die Bürgermeister der sechs Tagebau-Hambach-Kommunen sowie RWE-Vertreter/innen gaben den Start-
schuss zur neuen Projektgesellschaft.schuss zur neuen Projektgesellschaft.schuss zur neuen Projektgesellschaft.schuss zur neuen Projektgesellschaft.schuss zur neuen Projektgesellschaft.

RWE und NEULAND HAMBACHRWE und NEULAND HAMBACHRWE und NEULAND HAMBACHRWE und NEULAND HAMBACHRWE und NEULAND HAMBACH
gründen gemeinsame Gesell-gründen gemeinsame Gesell-gründen gemeinsame Gesell-gründen gemeinsame Gesell-gründen gemeinsame Gesell-
schaftschaftschaftschaftschaft
Region profitiert doppelt:Region profitiert doppelt:Region profitiert doppelt:Region profitiert doppelt:Region profitiert doppelt: Solar Solar Solar Solar Solar-----
parks produzieren Ökostrom undparks produzieren Ökostrom undparks produzieren Ökostrom undparks produzieren Ökostrom undparks produzieren Ökostrom und
bringen Erträgebringen Erträgebringen Erträgebringen Erträgebringen Erträge
87.000 Solarmodule erzeugen87.000 Solarmodule erzeugen87.000 Solarmodule erzeugen87.000 Solarmodule erzeugen87.000 Solarmodule erzeugen
Strom für 14.500 Haushalte -Strom für 14.500 Haushalte -Strom für 14.500 Haushalte -Strom für 14.500 Haushalte -Strom für 14.500 Haushalte -
weitere Projekte im weitere Projekte im weitere Projekte im weitere Projekte im weitere Projekte im TTTTTagebauagebauagebauagebauagebau
Hambach geplantHambach geplantHambach geplantHambach geplantHambach geplant
Erneuerbare Energie für das Neu-
land Hambach: Die Kommunen am
Tagebau Hambach setzen gemein-
sam mit RWE ein Zeichen für die
Energiewende und investieren in
den Ausbau Erneuerbarer Energi-
en. Die NEULAND HAMBACH
GmbH, die Interessenvertretung
der Anrainerkommunen Elsdorf,
Jülich, Kerpen, Merzenich, Nie-
derzier und Titz, hat dazu mit RWE
die Projektgesellschaft „RWE
Neuland Erneuerbare Energien
GmbH & Co. KG“ gegründet.
Die Kommunen übernehmen 49
Prozent der Anteile an den RWE
Neuland Solarparks, die in den
vergangenen Monaten im Tage-
bau Hambach ans Netz gegangen
sind. Sie haben zudem die Opti-
on, über die NEULAND HAMBACH
auch an allen zukünftigen Erneu-
erbare-Energien-Projekten im Ta-
gebau Hambach jeweils 49 Pro-
zent der Anteile zu übernehmen.
Boris Linden, GeschäftsführerBoris Linden, GeschäftsführerBoris Linden, GeschäftsführerBoris Linden, GeschäftsführerBoris Linden, Geschäftsführer
NEULAND HAMBACH GmbH:NEULAND HAMBACH GmbH:NEULAND HAMBACH GmbH:NEULAND HAMBACH GmbH:NEULAND HAMBACH GmbH:
„Mit der Projektgesellschaft set-
zen wir die Tradition als Energie-
standort fort und eröffnen gleich-
zeitig ein neues Kapitel. Die Kom-
munen rund um den Tagebau pro-
fitieren durch die Versorgung mit
Solarstrom und den Aufbau eige-
ner Kapazitäten. Die Investition
in Erneuerbare Energien ist
zugleich auch eine Investition in
die Zukunft des Neulands Ham-
bach.“
Katja Katja Katja Katja Katja Wünschel,Wünschel,Wünschel,Wünschel,Wünschel, CEO RWE Re- CEO RWE Re- CEO RWE Re- CEO RWE Re- CEO RWE Re-
newnewnewnewnewables Europe & ables Europe & ables Europe & ables Europe & ables Europe & AustrAustrAustrAustrAustralia:alia:alia:alia:alia: „Im
Rheinischen Revier geht der Aus-
bau der Erneuerbaren Energien
ordentlich voran, im Tagebau Ham-
bach und darüber hinaus. Wichtig
ist uns dabei die Beteiligung der
Kommunen und der Menschen,
die vor Ort leben. Die Kooperati-
on mit der NEULAND HAMBACH
ist ein ausgezeichnetes Beispiel
dafür, wie das Revier bei der Ener-

giewende mitgenommen werden
kann.“
Insgesamt erzeugen im Tagebau
Hambach aktuell 87.000 Module
auf einer Fläche von rund 60 Fuß-
ballfeldern (ca. 45 Hektar) jähr-
lich rund 50 Millionen Kilowatt-
stunden Solarstrom. Die Anlagen
„RWE Neuland Solarpark“ und
„RWE Neuland 1 Solarpark“ lie-
fern zusammen in der Spitze eine
elektrische Leistung von 47,2 MW
und können somit rechnerisch
rund
14.500 Haushalte pro Jahr mit
Ökostrom versorgen.
Ein Batteriespeicher mit einer
Kapazität von acht Megawatt-
stunden wurde ebenfalls instal-

liert, um die Stromeinspeisung
noch besser am Bedarf ausrich-
ten zu können. Pünktlich zur Grün-
dung der neuen Gesellschaft wur-
de die zweite Ausbaustufe des
„RWE Neuland 1 Solarparks“ in
Betrieb genommen.
Das Gebiet des Tagebaus Ham-
bach wird nach dem Kohleaus-
stieg 2030 zu einer hochwertigen
und vielfältig nutzbaren Land-
schaft entwickelt. Die Pläne dafür
sind in enger Abstimmung mit den
Anrainerkommunen und unter
Beteiligung der Öffentlichkeit ent-
standen. Sie sind Grundlage für
die Zusammenarbeit von RWE und
NEULAND HAMBACH bei der Wei-
terentwicklung der Region rund

um den Tagebau.
Andreas HellerAndreas HellerAndreas HellerAndreas HellerAndreas Heller,,,,, Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
Elsdorf und Elsdorf und Elsdorf und Elsdorf und Elsdorf und AufsichtsrAufsichtsrAufsichtsrAufsichtsrAufsichtsratsvorsit-atsvorsit-atsvorsit-atsvorsit-atsvorsit-
zender NEULAND HAMBACHzender NEULAND HAMBACHzender NEULAND HAMBACHzender NEULAND HAMBACHzender NEULAND HAMBACH
GmbH:GmbH:GmbH:GmbH:GmbH: „Die Neugestaltung der
Region ist eine Aufgabe für Gene-
rationen. Aus ursprünglich 8.500
Hektar Tagebaulandschaft soll
eine attraktive und vielfältige See-
landschaft entstehen. Unsere Vi-
sion für das Neuland Hambach ist
ein Raum, der Verantwortung
übernimmt. Ein Raum, der seine
Lasten trägt, aber auch seine
Chancen nutzt. Die Gründung der
Projektgesellschaft für Erneuerb-
are Energien eröffnet uns genau
diese Möglichkeit und erweitert
unseren Handlungsspielraum für
die kommenden Aufgaben.“
DrDrDrDrDr..... Lars K Lars K Lars K Lars K Lars Kulik,ulik,ulik,ulik,ulik, für die Br für die Br für die Br für die Br für die Braunkaunkaunkaunkaunkohleohleohleohleohle
zuständiges zuständiges zuständiges zuständiges zuständiges VVVVVorstandsmitgliedorstandsmitgliedorstandsmitgliedorstandsmitgliedorstandsmitglied
der RWE Power:der RWE Power:der RWE Power:der RWE Power:der RWE Power: „Die Solarparks
sind mindestens für die kommen-
den 20 Jahre eine ideale Zwi-
schennutzung der Tagebauflä-
chen, bis der Hambacher See voll-
ständig mit Wasser gefüllt ist. Die
neuen Anlagen schaffen auch Per-
spektiven für Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der RWE Power,
die ihr Wissen und ihre Erfahrung
aus jahrzehntelanger sicherer und
zuverlässiger Stromerzeugung
schon heute in den Bau und den
Betrieb von Wind- und Solarparks
einbringen.“
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Es ist soweit - Kürbiszeit
Anzeige

Am letzten Wochenende im Sep-
tember trifft man sich wieder
zum Kürbismarkt auf dem Krie-Kürbismarkt auf dem Krie-Kürbismarkt auf dem Krie-Kürbismarkt auf dem Krie-Kürbismarkt auf dem Krie-
gerhof in Merodegerhof in Merodegerhof in Merodegerhof in Merodegerhof in Merode.
Unter dem bunten Angebot fin-
den sich viele Altbekannte
wieder, die einfach dazu gehö-
ren: ein Korbmacher, der Holz-
schnitzer und traditionelle
Marktstände, die Wein, Käse
und Federweißen, Gartenpflan-
zen, Schmuck und Textilien aus
Naturmaterial verkaufen. Das
Spinnrad surrt, die Kürbissuppe
duftet im Kessel und zahlreiche

fleißige Helfer raspeln, braten und
frittieren Kürbis in allen Kürbis in allen Kürbis in allen Kürbis in allen Kürbis in allen VVVVVarian-arian-arian-arian-arian-
tententententen. Kaffee, Kürbiskuchen und
Waffeln mit Kürbis-Topping gibt
es in der Cafeteria. Genießen Sie
dazu einen hausgemachten Cock-
tail in der KürbisBar und entde-
cken Sie die kulinarische Vielfalt
am Veggie-Stand, dem Newcomer
des letzten Jahres.
Auf die kleinen Gäste wartet eine
riesige Strohburg, die erobert
werden will. Auch in der Kürbis-Kürbis-Kürbis-Kürbis-Kürbis-
werkstattwerkstattwerkstattwerkstattwerkstatt und bei verschiedenen
MitmachaktionenMitmachaktionenMitmachaktionenMitmachaktionenMitmachaktionen an den Ständen

gibt es für Kinder viel zu tun. Und
wer nicht basteln will, dreht eine
Runde auf dem (echten) Traktor
oder lässt sich von den Alpakas
verzaubern.
Musikalisch unterhalten uns
wieder Lucy West und der Mando-
linenclub Merken.
Die Hauptdarsteller des Kürbis-
marktes präsentieren sich am
Waldrand in der Herbstsonne: ne-
ben dem gelben Halloween-Klas-
siker unzählige originelle und de-
korative Zierkürbisse. Türkentur-
ban, Butternut, Patidou und Hok-

kaido sind die schmackhaften
Exemplare. Rezepte für die Zu-
bereitung erhält man beim Kauf.
Der Markt öffnet am Samstag,
den 28.9. von 10 bis 18:30 Uhr
und am Sonntag, den 29.9. von
10 bis 18 Uhr. Erwachsene zah-
len 6€ Eintritt für die Halbta-
geskarte, 10€ für die Tageskar-
te.
Der Eintrittsbeleg gilt als Gut-
schein beim Kürbiskauf. Kinder
bis 14 Jahre haben freien Ein-
tritt. Kostenlose Parkplätze ste-
hen zur Verfügung.

Aufbauarbeiten haben begonnen
Temporäre Flüchtlingsunterkunft an der Ohndorfer Straße

Ende: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem RathausEnde: Neues aus dem Rathaus

Der Hauptausschuss hat in seiner
Sitzung am 18. Juni 2024 beschlos-
sen, eine temporäre Unterkunft
für geflüchtete Menschen auf dem
Parkplatz des Ascheplatzes zu er-
richten.
Die Anlage bleibt dort lediglich
bis zur Fertigstellung der Erwei-
terung der dauerhaften Unterkunft
an der Nussbaumallee im Sep-
tember 2025. Die neuen Contai-
ner dienen nicht dazu, weitere
Flüchtlinge aufzunehmen. Statt
dessen werden dort Flüchtlinge
einziehen, die zur Zeit noch in der

Dreifachhalle untergebracht sind.
Mit dieser Maßnahme soll nun
endlich die Halle wieder frei und
noch in diesem Jahr wieder für
den Schul- und Vereinssport zur
Verfügung stehen.
Im Vorfeld des politischen Be-
schlusses hat eine intensive Su-
che nach geeigneten Standorten
stattgefunden, die den Platz an
der Ohndorfer Straße zum Ergeb-
nis hatte. Solch eine Container-
anlage erfordert viele bauliche
Voraussetzungen, die nur sehr
wenige Standorte im Stadtgebiet

erfüllen. Außerdem muss eine ge-
wisse Infrastruktur gegeben sein.
Die Stadt Elsdorf ist zur Aufnah-
me geflüchteter Menschen ver-
pflichtet. Die Verwaltung tut ihr
Möglichstes, um das für alle Be-
teiligten gut miteinander zu leis-
ten. Die Anlage wird eingezäunt
und mit Sichtschutz ausgestattet,
auch um den Bewohnerinnen und
Bewohnern ein wenig Privatsphä-
re zu bieten. Ein Sicherheitsdienst
wird, wie auch jetzt schon an der
Anlage an der Gesamtschule, ein-
gesetzt. Auch mit den unmittel-

baren Anwohnern rund um den
Ascheplatz steht die Verwaltung
in Kontakt. Diese wurden bereits
im Juni zu einem Infoabend ins
Rathaus eingeladen und auch jetzt
wieder angeschrieben.
„Das Problem bleibt weiterhin die
Flüchtlingspolitik im Allgemeinen.
Kommunen, auch Elsdorf, kom-
men an ihre Grenzen.“, so Bür-
germeister Andreas Heller. Er hat
sich deshalb schon mehrfach an
die Bezirksregierung gewandt und
- bisher leider erfolglos - eine Lö-
sung gefordert.
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Ein Lichtblick für Parkinson- und RLS-Patienten

Fotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-oFotos: pexels.com/akz-o

Die veröffentlichten Ergebnisse
zweier Langzeitbeobachtungen
der Mediziner Dr. Rolf Wlasak
und Dr. Stefan Lobner zeigen
deutlich, dass Implantat-Aku-
punktur (Neurostimulation) vie-
len Menschen mit Morbus Par-
kinson und Restless Legs Synd-
rom (RLS) helfen kann: Be-
schwerden werden oft gelindert,
die Lebensqualität verbessert
und die Medikation kann häufig
reduziert werden.
Im Facharztzentrum für Implan-
tat-Akupunktur in Meerbusch
haben die Ärzte mehr als 5.000
Parkinson- und RLS-Patienten,
die unter verschiedenen Formen
und Ausprägungen litten, mit
diesem Verfahren behandelt.
„Wir konnten beobachten, dass
sich Parkinson-Symptome wie
Tremor, Muskelsteifigkeit und
Bewegungsverlangsamung ver-
ringerten“, sagt Dr. Wlasak.
„Bei Patienten mit RLS wurden
Schlafstörungen und unruhige
Beine deutlich gelindert. Außer-
dem haben sich oft Antrieb und
Stimmung verbessert, so dass
Stimmungsschwankungen und
Depressionen vorgebeugt wer-
den kann.“
Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-Ergebnisse zweier Langzeitbe-
obachtungenobachtungenobachtungenobachtungenobachtungen
Bei Trude S. aus München stell-
te der Neurologe 2020 Parkin-
son fest. Seitdem musste die Pa-
tientin starke Medikamente ein-
nehmen, die zwar helfen, aber
auch zu Nebenwirkungen führ-
ten. „Als ich von der Implantat-
Akupunktur hörte, ließ ich mich
beraten, und Dr. Wlasak setzte
mir winzige Dauer-Implantate
aus Titan an bestimmte Ohr-
Punkte“, erzählt sie. Die stän-
dige Stimulation dieser Punkte
(www.implantat-akupunktur.de)
soll das zentrale Nervensystem
anregen, wieder mehr körperei-
genes Dopamin im Gehirn frei-
zusetzen. Anschließend war Tru-
de S. ein Jahr in telefonischem
Kontakt mit den Ärzten. „Die
Beschwerden wurden weniger,
ich brauchte weniger Tabletten
und allmählich ging es mir - auch
mental - wieder besser“, berich-
tet sie.
Eine Entwicklung wie bei Trude
S. konnten die Ärzte sehr oft
beobachten. „Wir haben festge-

stellt, dass sich nach der Be-
handlung die Lebensqualität vie-
ler Patienten steigert“, so Dr.
Lobner. Das habe zwei Gründe:
Erstens sorgt die Implantat-Aku-
punktur dafür, dass das Glücks-
hormon Dopamin wieder ver-
mehrt freigesetzt wird, und
zweitens können in vielen Fäl-
len starke Medikamente und
entsprechende Nebenwirkungen
reduziert werden.
„Parkinson und RLS sind leider
unheilbar, aber unsere nicht-me-
dikamentöse Methode lindert
oft die Symptome, reduziert den
Bedarf an Medikamenten und
schafft dadurch mehr Lebens-
qualität“, so Dr. Lobner. (akz-o)
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FFFFFortsertzung der ortsertzung der ortsertzung der ortsertzung der ortsertzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite
Als symbolische Neu- bzw. Wie-
dereröffnung unter städtischer
Hand, schnitt Bürgermeister An-
dreas Heller gemeinsam mit den
beiden Leitungen Frau Fromm
und Frau Brings jeweils ein rotes
Band in den beiden Kitas durch.
„Wir haben uns bei der Übernah-
me viel Mühe gegeben. Ich möch-
te mich vor allem bei den Kita-
Leiterinnen Frau Fromm und Frau
Brings bedanken. Mein Dank gilt
aber auch den Kolleginnen Frau
Peukert, Frau Rennefeld und Frau
Zell aus unserem Jugendamt, die
in kürzester Zeit den Neustart
mitorganisiert haben. Große Un-
terstützung haben auch Martina
Merzenich und Sabine Büsgen
aus unseren schon bestehenden
Kitas geleistet. So eine Übernah-
me machen wir auch nicht alle
Tage; da müssen alle an einem
Strang ziehen. Ich glaube, das
haben wir bis hierhin gut ge-
schafft“.
Clown Augustus sorgte bei bei-

Veranstaltungskalender
Elsdorf
Am 27. September erscheint wieder unser neuer Veranstaltungs-
kalender Elsdorf.
Gerne können Sie uns ab sofort Ihre Veranstaltungen kostenfrei
zusenden.
Schicken Sie uns einfach eine E-Mail mit der Angabe der Veranstal-
tung, Datum und Uhrzeit sowie dem Veranstaltungsort bis zum 12.
September, 10 Uhr mit dem Betreff: Veranstaltungskalender Els-
dorf an redaktion@rautenberg.media.
Wir freuen uns auf Ihre Nachrichten.

den Festen für hervorragende
Stimmung - und das nicht nur bei
den kleinen Elsdorferinnen und
Elsdorfern! Neben zahlreichen El-
tern, Kindern, den Kita-Leitun-
gen, Mitarbeiter/innen der Ver-
waltung sowie Erzieherinnen und
Erzieher war auch der Oberemb-
ter Ortsvorsteher Andreas
Schwarz für Oberembt vor Ort,
sowie Mareike Reuter als Vorsit-
zende des Jugendhilfeausschus-
ses.
Mit der Übernahme haben die
beiden Kitas auch jeweils einen
neuen Namen bekommen. Die
ehemalige Kita St. Simon und Ju-
das Thaddäus in Oberembt ist
zur Kita „Wundergarten“ gewor-
den und aus St. Martinus in Nie-
derembt ist die Kita „Sternen-
zauber“ geworden. „Die neuen
Namen sind durch die jeweiligen
Leitungen, Erzieher/innen, Eltern
und natürlich den Kindern als Ge-
meinschaftsprojekt entstanden“,
erklärt Nina Peukert aus dem Ju-

Stadtarchivar Christoph Hoischen und Klimaanpassungsmanagerin Ele-Stadtarchivar Christoph Hoischen und Klimaanpassungsmanagerin Ele-Stadtarchivar Christoph Hoischen und Klimaanpassungsmanagerin Ele-Stadtarchivar Christoph Hoischen und Klimaanpassungsmanagerin Ele-Stadtarchivar Christoph Hoischen und Klimaanpassungsmanagerin Ele-
onore Witschaß freuen sich auf die Fahrradtouronore Witschaß freuen sich auf die Fahrradtouronore Witschaß freuen sich auf die Fahrradtouronore Witschaß freuen sich auf die Fahrradtouronore Witschaß freuen sich auf die Fahrradtour

Die Kita „Wundergarten“ in Oberembt wird zukünftig als städtischeDie Kita „Wundergarten“ in Oberembt wird zukünftig als städtischeDie Kita „Wundergarten“ in Oberembt wird zukünftig als städtischeDie Kita „Wundergarten“ in Oberembt wird zukünftig als städtischeDie Kita „Wundergarten“ in Oberembt wird zukünftig als städtische
Einrichtung weitergeführt und feierte den Startschuss mit einem Som-Einrichtung weitergeführt und feierte den Startschuss mit einem Som-Einrichtung weitergeführt und feierte den Startschuss mit einem Som-Einrichtung weitergeführt und feierte den Startschuss mit einem Som-Einrichtung weitergeführt und feierte den Startschuss mit einem Som-
merfest..merfest..merfest..merfest..merfest..

Klimaanpassung trifft
Elsdorfer Geschichte
Spannende Rad-Tour quer durch das
Stadtgebiet
Im Rahmen der bundesweiten
„Woche der Klimaanpassung“ la-
den das Klima-Team der Stadt Els-
dorf und der ehemalige Stadtar-
chivar Christoph Hoischen am 19.
September zur Radtour ein. Der
Schwerpunkt diesmal: „Geschich-
te und Zukunft“.
Dabei wird es neben spannenden
geschichtlichen Anekdoten auch
um ein weiteres Thema gehen:
Das Klima! Was hat die alte Rö-

merstraße mit Artenvielfalt zu
tun? Welche Geschichte steckt
hinter dem blättrigen Schatten-
spender am Wegesrand von Toll-
hausen?
Radeln Sie mit und erfahren Sie
gemeinsam mit Christoph Hoi-
schen und Eleonore Witschaß (Kli-
maanpassungsmanagerin) mehr
dazu, wie Elsdorf bereits mit Kli-
mawandelfolgen umgeht, wie sich
die Natur- und Kulturlandschaft

gewandelt hat und welche Mög-
lichkeiten es noch zu Hitze- und
Starkregenvorsorge gibt.
Gestartet wird um 16:30 Uhr in
Grouven am Ortseingang an der
Römerstraße am Seitenradweg
hinter der Kreuzung der B477. Der
Weg führt dann entlang des Rat-
hauses und des Tagebaurands bis
hin nach Oberembt, wo gegen
18:30 Uhr die Fahrradtour enden
wird. Die Streckenlänge beträgt
insgesamt etwa 15 km.
Eine Anmeldung ist über klima@

elsdorf.de nötig. Die Plätze sind
begrenzt.
Die Stellen des Klima-Teams, be-
stehend aus Klimaschutzmanage-
rin und Klimaanpassungsmanage-
rin werden vom Bundesministeri-
um für Wirtschaft und Klimaschutz,
bzw. dem Bundesministerium für
Umwelt, Naturschutz, nukleare Si-
cherheit und Verbraucherschutz zu
fast 100% gefördert. Ziel ist unter
anderem die Erstellung eines Kli-
maschutz- und Klimaanpassungs-
konzeptes für die Stadt Elsdorf.

gendamt der Stadt Elsdorf.
Die Stadt Elsdorf ist nun Träger
von insgesamt sieben städti-

schen Kitas in verschiedenen
Ortsteilen und sorgt somit für
rund 500 Kindergartenplätze.
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Pokal- und Königsschießen
in Berrendorf-Wüllenrath

Von der Kohle zur KI

Die Zukunfts-Show am
11. September im
Bergheimer Kreishaus

Am Samstag, 14. September ver-
anstalten die Schützen in Berren-
dorf ab 15 Uhr ihr diesjähriges
Pokal- und Königsschießen.
Begonnen wird ab ca. 15:30 Uhr
mit dem Schießen um den Jungs-
chützen-, Damen- und Altschüt-
zenpokal. Ab ca. 17 Uhr werden

dann die Majestätenwürden aus-
geschossen.
Für das leibliche Wohl ist bestens
gesorgt.
In der Hoffnung auf eine rege Be-
teiligung und einen spannenden
Verlauf, verbleiben wir mit einem
freundlichen Schützengruß.

„Von der Kohle zur KI“ ist eine
interaktive Zukunfts-Show mit
dem Futurologen Max Thinius und
dem Kompetenzexperten Tho-
mas Schmidt, die die Entwick-
lung von der industriellen Revo-
lution bis zur modernen digita-
len Transformation beleuchtet
und spannende Einblicke in die
Zukunft bietet.
Interessierte können sich ab
sofort ihr kostenfreies Ticket si-
chern und mit Freunden und Fa-
milie dabei sein, wenn gemein-
sam ein Blick in die Zukunft ge-
worfen wird.
VeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetailsVeranstaltungsdetails
Datum: Mittwoch,
11. September
Uhrzeit: 18 Uhr
(Einlass ab 17:30 Uhr)
Ort: Kreishaus Bergheim, Willy-
Brandt-Platz 1, 50126 Bergheim
Kostenfreies Online-Ticket unter:
https://www.futurneo.org/
zukunfts-show
Anmeldeschluss ist der
8. September
Die Besucherinnen und Besucher
erwarten spannende Themen
rund um Künstliche Intelligenz
(KI). Sie erfahren unter anderem,
welche Kompetenzen im KI-Zeit-
alter gefragt sind, lernen digita-
le Zwillinge kennen und entde-
cken die vielfältigen Entwick-
lungsmöglichkeiten einer Regi-
on. Darüber hinaus erhalten sie
wichtige Impulse, wie wir unsere
Zukunft aktiv gestalten können.
Die Zukunfts-Show ist Teil der Zu-
kunftswoche vom 9. bis 13. Sep-9. bis 13. Sep-9. bis 13. Sep-9. bis 13. Sep-9. bis 13. Sep-
tembertembertembertembertember in der Region Bedburg,
Elsdorf und Bergheim. Diese Wo-
che bietet ein vielfältiges Pro-
gramm rund um Künstliche Intel-
ligenz (KI) in der Schule, im Be-
ruf, in der Verwaltung und in un-
serem täglichen Leben. Erleben
Sie spannende Vorträge, Work-
shops und Diskussionen, die Ein-
blicke in die digitale Transforma-
tion und ihre Auswirkungen auf
unsere Gesellschaft geben.
„Von der Kohle zur KI“ ist Teil
der Qualifizierungsinitiative der
Microsoft Deutschland GmbH und

wird im Rahmen der Initiative „IT-
Fitness“ vom Förderverein für Ju-
gend und Sozialarbeit e.V. umge-
setzt.
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Einladung zum Escher Hof- und Garagentrödel am
15. September

14. Vorsortierter
Kindersachen-
flohmarkt
Angelsdorf
Jetzt schon alles für
den Herbst und
Winter besorgen

Am Samstag, 7. September, ist
es wieder soweit und der 14.
vorsortierte Kindersachenfloh-
markt in Angelsdorf öffnet von
10 bis 13 Uhr seine Türen. Von
Kinderkleidung über Spielsa-
chen bishin zur Kinderzimmer-
ausstattung ist bestimmt für je-
den etwas dabei.
Wir freuen uns, dass wir Ihnen
in diesem Jahr erstmalig die
Zahlung per Karte ermöglichen
können. Für das leibliche Wohl
ist natürlich auch wieder
bestens gesorgt. Neben Kaltge-
tränken, Kaffee und Waffeln wird
es auch wieder Pommes und
Würstchen geben. Für unsere
kleinen Besucher steht eine
Malecke bereit zudem bieten wir
Kinderschminken an. Wir freuen
uns auf viele Besucher.

Am Sonntag, 15. September ab 9
Uhr, öffnen zahlreiche Escher Höfe
und Garagen oder trödeln auf ih-
ren Grundstücken. Alle sind herz-
lich eingeladen, die auf der Suche
nach Schnäppchen und alten
Schätzchen sind. Es kann ge-

feilscht werden bis 16 Uhr.
Natürlich ist auch für das leibli-
che Wohl bestens gesorgt, von
Bratwurst, Currywurst, Fritten,
Kuchen, Crêpes, Waffelpommes,
Muffins, Waffeln, Popcorn und Zu-
ckerwatte bis hin zu warmen und

kalten Getränken gibt es alles,
was das Herz begehrt.
Der Ausstellerplan ist über QR-
Code einzusehen u.a. bei Face-
book, außerdem befinden sich der
Ausstellerplan zum Mitnehmen an
jedem Stand.

Die Escher Trödler stehen in den
Startlöchern und freuen sich sehr
auf Euch.
Bei Rückfragen: Marion Natascha
Groß-Guthausen,
grossguthausen@gmx.de oder
Elfie Schnittker, 0157/51705465
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Anzeige

Die neue Dimension des Wohlfühlens
Südseefeeling & neuer Erlebnisraum IMMERSIVE SKY
Verlängern Sie Ihren Sommer in
der Therme. Wärme, Düfte, das
Wasser auf der Haut, Eintauchen
in blaue Lagunen, Drinks an der
Poolbar oder am Paradise Beach…
Wenn sich der September von sei-
ner Sonnenseite zeigt, erleben Sie
den Paradise Beach mit Außen-
pools, Textilsauna und großem
Thermenstrand. Und sollte bereits
der Herbst seine Vorboten schi-
cken, dann lassen Sie es sich im
Palmenparadies und in der Vital-
therme & Sauna so richtig gut ge-
hen. Indoor wie Outdoor bietet

Ihnen die Therme das perfekte
Wellnesserlebnis. üren Sie inten-
sive Wohlfühlmomente und tan-
ken Sie Kraft und Energie ganz in
Ihrer Nähe.
Besonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neueBesonderes Highlight - der neue
Erlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKYErlebnisraum IMMERSIVE SKY
Der IMMERSIVE SKY lädt zum Ein-
tauchen in eine faszinierende Welt
ein. Gemeinsam mit Künstlerkol-
lektiv Marshmallow Laser Feast
aus London und den Designern
von TheLoveTriangle wurde ein
einzigartiges und atemberauben-
des Erlebnis geschaffen: Forest
Bathing „Lupuna“. Dieses immer-
sive Naturerlebnis lässt sich mit
„Waldbaden“ übersetzen. Es ist ein
unvergessliches Erlebnis, das in eine
neue Dimension der Entspannung
entführt, in eine Reise der Sinne,
eine vollkommene neue Form des
Erlebens und Wahrnehmens.
Forest Bathing „Lupuna“ nimmt
Sie mit auf eine 24-minütige Rei-
se, hinein in das Herz eines selte-
nen Naturphänomens. Hineinge-
zogen in die Welt des Amazonas-
gebiets tauchen Sie in die Schön-

heit und Unberührtheit der Na-
tur ein. Klänge, Düfte, das Was-
ser, die Bewegung und die ge-
waltigen Bilder lassen Sie in den
kraftvollen Regenwald mit all
seiner Intensität und Natürlich-
keit eintauchen.
Freuen Sie sich auf ein immersi-
ves Wellbeing-Erlebnis, das in-
spiriert und beruhigt. Durch das
Zusammenspiel von Technologie,
Kunst und Naturnehmen Sie das
Erlebte so intensiv wahr, als wä-
ren Sie tatsächlich mittendrin -
fesselnd kann Wohlfühlen sein.
Das immersive Naturerlebnis ist
im Eintrittspreis inkludiert und
kann exklusiv über die neue BLU-
PHORIA-App reserviert werden.
Weitere Infos auf www.badewelt-
euskirchen.de.



Rundblick Elsdorf | 37. Jahrgang | Nr. 36 | Freitag, 06. September 2024 | Kw 36 | rundblick-elsdorf.de/e-paper10

Königsschießen vor Jubiläumsjahr
Grouvener Bruderschaft feiert 2025 175-jähriges Schützenfest

Spaß für Groß und Klein bot das Königsschießen an der GrouvSpaß für Groß und Klein bot das Königsschießen an der GrouvSpaß für Groß und Klein bot das Königsschießen an der GrouvSpaß für Groß und Klein bot das Königsschießen an der GrouvSpaß für Groß und Klein bot das Königsschießen an der Grouv

Im nächsten Jahr feiert die St.
Sebastianus Schützenbruder-
schaft in Grouven ihr 175-jähri-
ges Jubiläums-Schützenfest. Gro-
ße Ereignisse werfen ihre Schat-
ten voraus, und so herrschte bei
Königsschießen am vergangenen
Wochenende auf dem Vogel-
schießstand an der Grouv diesmal
erfreulicher Andrang. Bereits um
15 Uhr begannen die Jüngsten mit
dem Wettschießen. Sie schossen
im Schützenkeller aus Sicherheits-
gründen mit dem Laser-Gewehr
auf die Scheibe. „Wir hatten
erstmals eine entsprechende
Scatt-Anlage von den Kentener
Schützen ausgeliehen. An dieser
Stelle noch einmal einen herzli-
chen Dank dafür nach Kenten“,
so Pressesprecher Stefan Reit-
mann. Mit 43 Ringen setzte sich
Elena Jakob als Bambini-Prinzes-
sin gegen drei weitere Mitbewer-
ber durch. „Sie ist zwar erst fünf
Jahre alt, aber beim Schützenfest
2025 wird sie 6 Jahre alt sein,
damit sind die Bedingungen er-
füllt“, freute sich der stolze Vater
Patrick Jakob.
Bei den Jungschützen brachte
Nadine Eßer mit dem zehnten
Schuss der Vogel zu Fall und wird
im nächsten Jahr das Schützen-
fest als Jungschützenkönigin fei-
ern.

Drei Grouvener Bürger, die nicht
Mitglieder der Bruderschaft sind,
traten an, um die Ehre des Bür-
gerkönigs zu erringen. Mit dem
111. Schuss setzte sich Jan Jong-
en gegen Sven Hiller und Thomas
Heck durch.
Zahlreiche Gäste aus dem Ort
waren gekommen, um sich das
Königsschießen für das Jubilä-
umsjahr anzuschauen. „Es war
ein fröhliches Familienfest an der
Grouv“, stellte Reitmann fest, „es
gab kalte Getränke und Leckers
vom Grill.“ Mehrere Zelte waren
aufgebaut worden, die Kinder
konnten sich auf einer Hüpfburg
amüsieren. Den Schützen und den
Gästen wurde dadurch die Zeit
nicht lang, obwohl sich das Aus-
schießen der Majestäten so lan-
ge hinzog, dass gegen 21 Uhr
wegen des schwindenden Tages-
lichtes ein Scheinwerfer instal-
liert werden musste. So ausge-
rüstet hielten drei Bewerber um
das Amt des Schützenkönigs auf
den Vogel, Brudermeister Andre-
as Baehrens, seine Frau, Jungs-
chützenmeisterin Andrea Baeh-
rens und Patrick Jakob gaben 136
Schuss ab, ehe der Vogel fiel.
Der Schützenkönig 2025 in Grou-
ven wird demnach Patrick Jakob
sein.
(mos)

Jetzt Kindergartenplatz vormerken
Der Kita-Navigator hilft Eltern bei der Suche - Vormerkungen bis zum 30. September erbeten

Freuen sich auf das Jubiläumsschützenfest 2025, v.l: Andrea Baehrens,Freuen sich auf das Jubiläumsschützenfest 2025, v.l: Andrea Baehrens,Freuen sich auf das Jubiläumsschützenfest 2025, v.l: Andrea Baehrens,Freuen sich auf das Jubiläumsschützenfest 2025, v.l: Andrea Baehrens,Freuen sich auf das Jubiläumsschützenfest 2025, v.l: Andrea Baehrens,
Nadine Eßer, Patrick Jakob, Jan Jongen und Brudermeister AndreasNadine Eßer, Patrick Jakob, Jan Jongen und Brudermeister AndreasNadine Eßer, Patrick Jakob, Jan Jongen und Brudermeister AndreasNadine Eßer, Patrick Jakob, Jan Jongen und Brudermeister AndreasNadine Eßer, Patrick Jakob, Jan Jongen und Brudermeister Andreas
Baehrens. Vorn: Elena JakobBaehrens. Vorn: Elena JakobBaehrens. Vorn: Elena JakobBaehrens. Vorn: Elena JakobBaehrens. Vorn: Elena Jakob

Bis zum 30. September können Eltern im Kita-Navigator Plätze für ihrBis zum 30. September können Eltern im Kita-Navigator Plätze für ihrBis zum 30. September können Eltern im Kita-Navigator Plätze für ihrBis zum 30. September können Eltern im Kita-Navigator Plätze für ihrBis zum 30. September können Eltern im Kita-Navigator Plätze für ihr
Kind vormerken.Kind vormerken.Kind vormerken.Kind vormerken.Kind vormerken.

Das neue Kindergartenjahr star-
tet im August 2025, die Platzver-
gabe im Februar 2025. Eltern wer-
den gebeten, ihre Kinder im Els-
dorfer Kita-Navigator vorzumer-
ken. Unter www.elsdorf.de/kitana-
vigator stellen sich die Kinderta-
geseinrichtungen im Stadtgebiet
vor. Es können bis zu vier Kitas
pro Kind ausgewählt werden, wo-
bei die Verwaltung die Auswahl
von mindestens zwei Einrichtun-
gen dringend empfiehlt. Die Vor-
merkung sollte möglichst bis zum
30. September 2024 erfolgt sein.
Die Platzvergabe startet dann am
3. Februar 2025: Ab diesem Tag
versenden alle Kitas im Stadtge-
biet nach und nach die Platzzusa-

gen für die im Kita-Navigator vor-
gemerkten Kinder. Dies erfolgt in
mehreren Runden. Familien, die
eine Platzzusage erhalten haben,
haben bis zu 14 Tagen Zeit sich
zurück zu melden und den Platz
anzunehmen. Freie Plätze werden
danach neu vergeben. Mehr Infor-
mationen zum Ablauf der Kita-
Platzvergabe ist auf den Seiten
des Kita-Navigators zu finden.
In Elsdorf gibt es insgesamt 12
Kindertageseinrichtungen. Die
meisten bieten auch Plätze für
Kinder unter drei Jahren an. Die
Kindertagespflege ergänzt das
Angebot für die ganz Kleinen mit
Betreuungsplätzen bei Tagesmüt-
tern und -vätern.
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Richtige Navigation
am Steuer

Immer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der NavigationImmer mehr Menschen fühlen sich mit der Bedienung der Navigation
überfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-oüberfordert. Foto: pixabay.com/mid/ak-o

Die integrierten Bildschirme für
das Navigationssystem werden in
Fahrzeugen immer größer. Statt
nur die optimale Route vorzu-
schlagen, bieten sie ein komplet-
tes Entertainmentsystem. Immer
mehr Menschen fühlen sich mit
der Bedienung überfordert. In ei-
ner Testreihe stellte die Dekra im
kürzlich veröffentlichten Ver-
kehrssicherheitsreport fest, dass
die Probanden bei einem Fahr-
zeug mit Touchscreen im Durch-
schnitt deutlich mehr Zeit benö-
tigten, um verschiedene Funktio-
nen einzustellen, als im Vergleich
bei einem Auto mit Knöpfen und
Schaltern.
Aus diesem Grund beleuchtet der
ACE, Europas Mobilitätsbegleiter,
die rechtliche Lage für die Ver-
wendung von Navigationssyste-
men im Auto, auf dem Motorrad
und dem Fahrrad.
Dass die Nutzung des Handys am
Steuer hierzulande verboten ist,
ist inzwischen weithin bekannt.
Doch wie verhält es sich mit über-
dimensionierten Touchscreens,
die eher einem Tablet gleichen?
Grundsätzlich gilt: Sämtliche elek-
tronische Geräte dürfen nur be-

dient werden, wenn das Gerät
dazu nicht in die Hand genommen
wird, ein flüchtiger Blick ausreicht
oder dies per Sprachsteuerung
möglich ist.
Der ACE rät daher allen Autofah-
renden, sich gründlich mit den
Funktionen und Einstellungsmög-
lichkeiten des Fahrzeugs vertraut
zu machen. Das gilt insbesondere
für geliehene Fahrzeuge. Teilweise
können bestimmte Funktionen auf
„Kurzwahl“ gelegt werden oder
einzelne Tasten oder Knöpfe indi-
viduell belegt werden. Damit die
Sprachsteuerung eine wertvolle
Unterstützung sein kann, sollte
sie nicht nur mit der eigenen Stim-
me trainiert werden.
Die Routenplanung sollte vor
Fahrtbeginn vorgenommen wer-
den. Wer während der Fahrt
Schwierigkeiten hat, eine Einstel-
lung vorzunehmen, sollte besser
bei der nächsten Möglichkeit
rechts ranfahren. Denn schon eine
drei-sekündige Ablenkung bei ei-
nem Tempo von 50 km/h führt
bereits zu 42 Metern Blindflug,
bei Tempo 130 sind es schon 108
Meter ohne Kontrolle über das
Fahrzeug. (mid/ak-o)
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Ev. Trinitatis-
Kirchengemeinde
an der Erft
Elsdorf Lutherkirche
7. September (Samstag)7. September (Samstag)7. September (Samstag)7. September (Samstag)7. September (Samstag)
17 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Müller
15. September (Sonntag)15. September (Sonntag)15. September (Sonntag)15. September (Sonntag)15. September (Sonntag)
11 Uhr - Gottesdienst, Pfrn. Vold-
rich
21. September (Samstag)21. September (Samstag)21. September (Samstag)21. September (Samstag)21. September (Samstag)
17 Uhr - Gottesdienst, Pfr. Müller
Homepage www.trinitatis-
kirchengemeinde.de

Evangelische
Kirchengemeinde
Kirchherten
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
10 Uhr - Gottesdienst in Titz, Pfar-
rerin Benninghoff

St. Dionysius
Heppendorf
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
9.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
17.30 Uhr - Aussetzung des Aller-
heiligsten und Rosenkranz
18 Uhr - Hl. Messe

St. Laurentius
Esch
Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
18 Uhr - Hl. Messe

St. Lucia und St.
Hubertus
Angelsdorf
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
13 Uhr - Trauung
16 Uhr - Hl. Messe in italienischer
Sprache in der Kapelle Etzweiler
17 Uhr - Vorabendmesse

St. Mariä Geburt
Elsdorf
Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
11 Uhr - Hl. Messe zum Patrozini-
um mit Begrüßung von Pater
Anand Valle und Aufnahme der
neuen MessdienerInnen
Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
19 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 18. SeptemberDienstag, 18. SeptemberDienstag, 18. SeptemberDienstag, 18. SeptemberDienstag, 18. September
8 Uhr - Schulgottesdienst
14 Uhr - Rosenkranz

St. Martinus
Niederembt
Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
9 Uhr - Hl. Messe

St. Michael
Berrendorf
Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
7.30 Uhr - Reisesegen für die Se-
niorenwallfahrt der SMB
Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
17.30 Uhr - Aussetzung des Aller-
heiligsten und Rosenkranz in der
Kapelle Grouven
18 Uhr - Hl. Messe in der Kapelle
Grouven

St. Simon und
Judas Thaddäus
Oberembt
Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
15 Uhr - Hl. Messe im Pfarrheim,
anschl. Seniorennachmittag

In the summertime, when
the weather is high

Das „Heimspiel“ an der FesthalleDas „Heimspiel“ an der FesthalleDas „Heimspiel“ an der FesthalleDas „Heimspiel“ an der FesthalleDas „Heimspiel“ an der Festhalle

...nach diesem Hit von Mungo Jer-
ry aus 1970 feiert die Elsdorfer
Fidelio ihr Sommerfest. Es ist kei-
ne vorgezogene Karnevalsveran-
staltung, sondern die pure Feier-
lust im Sommer. Die KG begrüßt
dabei nicht nur ihre Mitglieder,
sondern auch bei freiem Eintritt
alle, die mit der Fidelio außerhalb
des Karnevals feiern möchten. Bei
unbeschwerten Stunden des Som-

mers blicken die Karnevalisten
zuversichtlich auf die anstehende
Session 2025 und bieten am 14.
September ab 15 Uhr kühle
Drinks, heiße BBQ´s und tolle Ak-
tionen für Kinder im Bereich der
Elsdorfer Festhalle. Ebenso steht
die oft vernachlässigte Aufforde-
rung „Loss mer schwade“ im Mit-
telpunkt der Veranstaltung, da-
mit alles gut wird und viele neue

Ideen das Elsdorfer Milieu bele-
ben.
Elsdorf Alaaf

KG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 eKG Fidelio Elsdorf von 1893 e.V.V.V.V.V.....
Hermann Hennig
Presseteam KG Fidelio
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Massive Sicherheit fürs
Eigenheim
Mit solidem Leichtbeton-Mauerwerk einen
effektiven Einbruchschutz fördern

Sicherheit fürs Eigenheim: MitSicherheit fürs Eigenheim: MitSicherheit fürs Eigenheim: MitSicherheit fürs Eigenheim: MitSicherheit fürs Eigenheim: Mit
Außenwänden aus LeichtbetonAußenwänden aus LeichtbetonAußenwänden aus LeichtbetonAußenwänden aus LeichtbetonAußenwänden aus Leichtbeton
profitieren Bauherren von einemprofitieren Bauherren von einemprofitieren Bauherren von einemprofitieren Bauherren von einemprofitieren Bauherren von einem
hohen Maß an Einbruchschutz.hohen Maß an Einbruchschutz.hohen Maß an Einbruchschutz.hohen Maß an Einbruchschutz.hohen Maß an Einbruchschutz.
Foto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB Klimaleichtblock

Die polizeiliche Kriminalstatistik
verzeichnete 2023 einen erneu-
ten Anstieg der Einbruchszahlen
in Deutschland. Gleich um 18 Pro-
zent stieg die Zahl der gemelde-
ten Fälle im Vergleich zum Vor-
jahr an - auf rund 77.800 Taten
bundesweit. Wenn niemand zu
Hause ist, können sich Verbrecher
leicht unbemerkt Zutritt verschaf-
fen. Die Sicherung des Eigenheims
gewinnt daher für Bauherren
wieder stark an Bedeutung, gera-
de auch zum Schutz der eigenen
Familie.
Massive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres Zuhause
Wirksamer Einbruchschutz be-
ginnt bereits bei der Planung der
eigenen vier Wände: Mit einer Ge-

bäudehülle aus massivem Mauer-
werk wird ungebetenen Gästen
der Zugang generell deutlich er-
schwert. Aufgrund ihrer bauphysi-
kalischen Eigenschaften eignen
sich etwa Außenwände aus Leicht-
beton als geeignete Basis für die
Montage einbruchhemmender
Tür- sowie Fensterelemente.
Zudem weisen Leichtbetonsteine
eine gute Ökobilanz auf. „Ihre rein
mineralische Zusammensetzung
aus vulkanischen Rohstoffen wie
Bims ist umweltgerecht und ga-
rantiert zugleich eine hohe Druck-
und Zugfestigkeit“, erklärt Di-
plom-Ingenieur Andreas Krech-
ting, Geschäftsführer der KLB Kli-
maleichtblock GmbH (Andernach).
Dank seiner Massivität eignet sich
beispielsweise Mauerwerk aus
SK08-Planblöcken als Befesti-
gungsgrund für die sichere Mon-
tage einbruchhemmender Baue-
lemente. Für Fensterlaibungen
werden dabei spezielle Endsteine
bereitgestellt.
Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-
schutzschutzschutzschutzschutz
Mit der Kombination aus solidem
Mauerwerk und einbruchhem-
menden Bauteilen können Bau-
herren von Beginn an ein unbe-
fugtes Eindringen spürbar er-
schweren. Wie Untersuchungen
des Institutes für Fenstertechnik
(ift Rosenheim) zeigen, hält eine
Gebäudehülle aus KLB-Mauer-
steinen verschiedensten Arten

von physischen Angriffen stand
und erfüllt damit die Einbruch-
schutzklasse RC2. Diese wird von
der Polizei als grundlegender
Schutz für Eigenheime empfohlen.
„Kommt bei der Errichtung des
Hauses massives Außenmauer-
werk aus Leichtbetonsteinen zum
Einsatz, profitieren Baufamilien
nachweislich von einem erhöhten

Einbruchschutz.
Berücksichtigt man diese Lösung
bereits bei der Planung des Hau-
ses, lässt sie sich auch ohne gro-
ße Mehrkosten umsetzen“, so
Andreas Krechting. Unter
www.klb-klimaleichtblock.de oder
per Telefon (02632-25770) gibt es
mehr Informationen zum Ein-
bruchschutz mit Leichtbeton. (DJD)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024Freitag, 13. September 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
09.09.2024 um 10 Uhr09.09.2024 um 10 Uhr09.09.2024 um 10 Uhr09.09.2024 um 10 Uhr09.09.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-Neben Baumfällung und Rück-
schnit tschnit tschnit tschnit tschnit t

entferne ich auch Grabsteine und Ein-
fassungen inkl. Fundament sowie
Bepflanzungen. Rufen Sie an, ich hel-
fe Ihnen! M. Stelzer, 0152/53987291

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:

alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

Der Seniorenbeirat der
Stadt Elsdorf lädt ein

Hof- und Garagentrödel im
„Elsdorfer Veedel“ Esch
Escher Anwohner öffnen Hof und Tor
Der beliebte Escher Hof- und Ga-
ragentrödel findet am Sonntag,
15. September, statt. Zwischen 9
und 16 Uhr kann in den Straßen
und Gässchen Eschs getrödelt,
gestaunt und ergattert werden.
Die Veranstalterinnen Elfie
Schnittker und Marion Natascha

Groß-Guthausen haben viel Zeit
und Mühe in die Ausarbeitung ei-
nes Trödel-Konzeptes gesteckt, an
dem jeder Escher Haushalt teil-
nehmen kann.
Weitere, tagesaktuelle Informa-
tionen erhalten Sie auf der Face-
book-Seite des Trödels.

Freitag, 6. September, 14 bis 17
Uhr: RepairRepairRepairRepairRepair-Café im St.-Café im St.-Café im St.-Café im St.-Café im St. Josefs- Josefs- Josefs- Josefs- Josefs-
heimheimheimheimheim, Haupteingang über Mittel-
straße (barrierefrei auch über
Liebfrauenstr. 3 möglich). Der Se-
niorenbeirat und seine technik-
versierten ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer freuen sich

auf defekte Kleingeräte, die zu
schade sind für die Tonne und
eine zweite Chance verdient ha-
ben.
Unabhängig davon laden wir auch
ein zu Kaffee und Kuchen sowie
Gesellschaftsspielen in geselliger
Runde mit netten Leuten.
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SERIÖSE PFLEGE
MIT HERZ UND VERSTAND

Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
unseren Kunden im Rhein-Erft-Kreis eine verläss- 
liche Alternative zum Senioren- oder Pflegeheim.

Sprechen Sie uns an – wir beraten Sie gerne!
 

Genau die Hilfe, 
Genau die Hilfe, 

      die ich brauche!
      die ich brauche!

St.-Rochus-Str. 22 · 50181 Bedburg-Kaster
Tel. 0 22 71-79 80 88

www.pflege-dienst.com

 PFLEGEDIENST
IM ERFTKREIS
LÜTZENKIRCHEN

 

24 Stunden persönlich für Sie da.
Einfühlsame Beratung auf Wunsch auch Zuhause.
Stefan Caspers · Fachgeprüfter Bestatter

Gladbacher Straße 58 - 50189 Elsdorf - Telefon: 02274 - 935 98 27
Mobil: 0172 - 299 2554 - www.caspers-bestattungen.de

Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-Bitte melden Sie sich in je-
dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.dem Fall telefonisch an.
Dr. Pingen, Pulheim-Freimers-
dorf, 0179 2438326
Dr. Brunk, Glessen, 02234/
8610
Dr. Göbel, Köln-Weiß, 02236/
849470
24-Stunden-Bereitschaft für
Kleintiere auch an Wochen-

Freitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. SeptemberFreitag, 6. September
Barbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-ApothekeBarbara-Apotheke
Bahnhofstraße 32, 50169 Kerpen, 02273/3141

Samstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. SeptemberSamstag, 7. September
Löwen Löwen Löwen Löwen Löwen ApothekApothekApothekApothekApotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Kölner Straße 6-10, 50126 Bergheim, 02271/42345

Sonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. SeptemberSonntag, 8. September
Hof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-ApothekeHof-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 90, 50189 Elsdorf, 02274/6734

Montag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. SeptemberMontag, 9. September
Regenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-ApothekeRegenbogen-Apotheke
Dormagener Straße 45, 50129 Bergheim, 02271/55027

Dienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. SeptemberDienstag, 10. September
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Köln-Aachener-Straße 123, 50189 Elsdorf, 02274/3330

Mittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. SeptemberMittwoch, 11. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Giesendorfer Straße 20, 50189 Elsdorf, 02274/3711

Donnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. SeptemberDonnerstag, 12. September
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Sankt-Rochus-Straße 6, 50181 Bedburg, 02272/2592

Freitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. SeptemberFreitag, 13. September
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Hauptstraße 16, 50126 Bergheim, 02271/42665

Samstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. SeptemberSamstag, 14. September
RömerRömerRömerRömerRömer-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Köln-Aachener-Straße 166-170, 50127 Bergheim, 02271/799800

Sonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. SeptemberSonntag, 15. September
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Graf-Salm-Straße 10, 50181 Bedburg, 02272/2114

9 bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

tagen:
Tierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik PulheimTierärztliche Klinik Pulheim

24-Stunden-Bereitschaft
Nettegasse 122
50259 Pulheim-Stommeln
02238/3435

Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Die zentrale Rufnummer für
den zahnärztlichen Notdienst
für den Erftkreis Nord lautet
0180/5986700
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Für Sie inklusive: 
2 / 3 Übernachtungen
Halbpension Plus
 Willkommensgetränk
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
WLAN Hotelparkplatz (n. Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3

03.09. - 08.09.24,  
11.10. - 03.11.24,  
29.11.24 - 29.01.25

SO 149 219

MO – SA 159 229

09.09. - 10.10.24,  
04.11. - 28.11.24

SO 179 249
MO – SA 189 269

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Beispiel Doppelzimmer Standard Beispiel Doppelzimmer

OLantis Huntebad

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 4 / 5 Übernachtungen Halbpension
1 x ostfriesische Tee-Zeremonie mit 
1 Stück Kuchen (2024)
Willkommensgetränk 
Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 4 5

01.11. - 22.12.24 119 169 – 279
02.01. - 25.02.25,
04.03. - 31.03.25,
01.11. - 19.12.25

129 189 249 299

01.10. - 31.10.24 149 219 – 359
01.04. - 18.04.25,
22.04. - 15.05.25,
06.10. - 31.10.25

169 239 309 379

03.09. - 30.09.24,  
23.12. - 25.12.24 189 279 – 459

26.02. - 03.03.25,
19.04. - 21.04.25,
16.05. - 30.09.25,
01.10. - 05.10.25,
20.12. - 25.12.25

289 369 – 469

Preise ggf. zzgl. Terminzuschlag. 
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Halbpension
Willkommensgetränk
 1 x Tageseintritt ins OLantis Huntebad 
(ca. 3 km entfernt)
WLAN Informationen über die Region
 Hotelparkplatz (nach Verfügbarkeit)

Termine & Preise in € / Person im DZ

Saison
Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

01.01. - 31.01.25 139 209 339 459
01.11. - 31.12.24,
01.02. - 31.03.25 159 229 359 499

03.09. - 31.10.24 189 249 399 539

Einzelzimmerzuschlag: 10 €/Nacht

Nordsee – Ostfriesland 
 Hotel Landhaus Großes Meer  

Bergisches Land 
 Parkhotel Nümbrecht  

Oldenburger Land – Oldenburg 
 Best Western Hotel Heide Oldenburg  

3 Tage • Halbpension ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

lagm

3 Tage • Halbpension Plus ab €149,p. P.–
Reise-Code: 

panb

3 Tage • Halbpension ab €139,p. P.–
Reise-Code: 

bwol

3 Tage • Frühstück & 1 Abendessen ab €119,p. P.–
Reise-Code: 

rhba

Oldenburg

Schloss Homburg, Nümbrecht

Beispiel Doppelzimmer

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Frühstück & 1 / 1 / 2 x Abendessen
Wellnessbereich mit Hallenbad und Sauna
 10 % Ermäß. auf Wellnessanwendungen 
(mit Voranmeldung) Leihbademantel 
und Slipper
WLAN Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

Termine & Preise in € / Person im DZ Standard / FZ

Saison Nächte 
Anreise 2 3 5

01.12. - 20.12.24 täglich 119 169 279
02.01. - 29.02.25,
01.12. - 20.12.25

SO 119 169 279
MO – SA 129 179 289

01.11. - 30.11.24 täglich 139 189 309
01.03. - 31.03.25,
01.11. - 30.11.25 täglich 139 199 319

03.09. - 31.10.24 täglich 159 219 369
01.04. - 31.10.25 täglich 159 229 379
FZ = Familienzimmer Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 2,20 € pro Person/Nacht

Mittelrheintal 
 Rheinhotel Vier Jahreszeiten in Bad Breisig  

Beispiel Doppelzimmer Standard

Ausflugspakete zubuchbar

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reise-
bestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen. Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Exklusive Hotel-Angebote – jetzt buchen! Weitere Eigenanreisen
fi nden Sie hier:

Beratung & Buchung unter 0261- 29 35 19 89 Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Online buchen auf und in Ihrem Reisebüro


